
Professor Dr. Panne ist neuer Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft der 

Ressortforschungseinrichtungen 

Auf der 11. Mitgliederversammlung am 05.05.2014 in Hannover wurde Herr Prof. Dr. Ulrich Panne, 

Präsident der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM), zum neuen Vorsitzenden der 

Arbeitsgemeinschaft der Ressortforschungseinrichtungen gewählt.  

Weiterhin wurde der Vorstand für zwei Jahre neu gewählt. Neu in den Vorstand gewählt wurden Frau 

Prof. Dr. Beate Jessel (Bundesamtes für Naturschutz, Bonn). Wiedergewählt wurden Frau Dipl.-Psych. 

Isabel Rothe (Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin, Dortmund) und die Herren Dipl.-

Ing. Michael Behrendt (Bundesanstalt für Gewässerkunde, Koblenz), Prof. Dr. Klaus Cichutek (Paul-

Ehrlich-Institut, Langen), Prof. Dr. Viktor Meineke (Medizinischer ABC-Schutz, München), Prof. Dr. 

Thomas Mettenleiter (Friedrich-Loeffler-Institut, Insel Riems). 

Die AG Ressortforschung ist ein Zusammenschluss von über vierzig Bundeseinrichtungen mit 

Forschungsaufgaben. Ziel der AG Ressortforschung ist die Vertretung der deutschen Ressortforschung 

gegenüber der Öffentlichkeit, der Politik und den anderen Organisationen der Wissenschaft auf 

nationaler und internationaler Ebene. Die Ressortforschungseinrichtungen erfüllen eine wichtige 

Scharnierfunktion zwischen Politik und Wissenschaft. Ressortforschungseinrichtungen verbinden 

Forschungs- und Entwicklungsaufgaben zur Unterstützung der zuständigen Ministerien mit zum Teil 

gesetzlich festgelegten wissenschaftsbasierten Aufgaben wie Zulassung, Prüfung und Regelsetzung.  

Durch Sichtbarkeit nach außen will Professor Panne die Ressortforschung weiter stärken. Auch im 

aktuellen Koalitionsvertrag der Regierungsparteien der Bundesregierung wurde beschlossen, eine 

Stärkung der Ressortforschung anzustreben, da die Ressortforschung wichtige Beiträge im Gefüge der 

bundesdeutschen Wissenschaftslandschaft leistet.  

Um auch künftig eine leistungsfähige, bedarfsgerechte und international konkurrenzfähige 

wissenschaftliche Arbeit zu gewährleisten, streben die Mitglieder der AG Ressortforschung an, den 

Transfer des Wissens in die Praxis zu vertiefen, die Qualität der wissenschaftlichen Arbeit zu sichern 

und die Einbindung in das Wissenschaftssystem durch Verstärkung der Kooperation mit Hochschulen 

und außeruniversitären Forschungseinrichtungen zu intensivieren.  


